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Merſeburger Kreis-Blatt.
1. Quartal. Sonnabend den 13. Februar.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Stück 13.

Bekanntmachungen.
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 13. Juli pr. bringen wir hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß, daß das Friedrich-WilhelmsProvinzial-Blinden-Jnſtitut zu Barby am 1. Februar e. eröffnet werden und mit
den bis jetzt angemeldeten Zöglingen ſeine Wirkſamkeit beginnen wird.

Die nächſte Aufnahme neuer Zöglinge findet zu Oſtern d. J. ſtatt und ſind die desfallſigen Anträge bis zum
1. März e. unter Beachtung der in F.

Magdeburg, den 14. Januar 1858.

10. und 11. der vorerwähnten Bekanntmachung enthaltenen Beſtimmungen

Königliches ProvinzialSchul Collegium.

erneuerte Verbot der Einbringung
der Altonaer Wundereſſenz,

t der Langeſchen Pillen und
der Möllerſchen Fiebertropfen,

e
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ob de Boyveau Leffecteur,

alle
Preiſe.

t Merſeburg, den 6. Februar 1858.

Jm Einverſtändniß mit dem Herrn Finanz- Miniſter iſt das zuletzt unterm 13. December 1854 (5815. M.)

ſelben Verfügung erlaſſene Verbot der Einbringung

Her Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts und Medieinal-Angelegenheiten.
v Jm Auftrage: (gez.) Lehnerdt.worſtehendes Miniſterial-Reſcript wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Der Königliche Landrath Weidlich.
Die Benachrichtigung der Geheimen Ober HofBuchdruckerei zu Berlin über die der Zeitſchrift für das Berg-,

Hütten und SalinenWeſen im Preußiſchen Staate neuerdings gegebene Einrichtung liegt in einem Exemplare für die

Merſeburg den 6. Februar 1858.
jenigen, welche Jntereſſe daran haben, in meinem Bureau während der Dienſtſtunden zur Einſicht offen.

Der Königliche Landrath Weidlich.

Militair-Geſtellung. Unter Bezugnahme auf-
die von dem Königlichen Landrathe hier erlaſſene Bekannt-
machung vom 8. Februar c. Kreisblatt Nr. 12.) fordern

wir ſämmtliche Militairpflichtige oder in deren Abweſenheit
die Eltern, Vormünder, Dienſt- und Brodherrſchaften auf,
ſich bis zum

20. Februar e.
in unſern Militair-Bureau zu melden, um über die
perſönlichen und Familien Verhältniſſe vernommen zu werden.

Beſonders machen wir darauf aufmerkſam, das etwaige
Reclamationen ſpäteſtens bis zu obiger Friſt bei uns in duplo
eingereicht werden müſſen, da ſpäter eingehende durchaus
nicht berückſichtigt werden können.

Merſeburg, den 9. Februar 1858.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Der Müllergeſelle Herrmann
Werner von hier hat angeblich Ende vorigen Monats auf
dem Wege von Halle hierher ſein ihm am 17. April 1855
hier ausgefertigtes bis 1. Mai e. gültiges AuslandsWan-
derbuch verloren. Daſſelbe wird hiermit für ungültig er-
klärt. Merſeburg, den 10. Februar 1858.

Der Magiſtrat.

Der Zimmermeiſter Herr Kops iſt zum Kirchenren
danten der Vorſtadt Neumarkt gewählt, beſtätigt und vor-
ſchriftsmäßig vereidigt worden, welches hiermit bekannt macht

die Kirchfahrts-Deputation.
Merſeburg, den 11. Februar 1858.

Auction.
Mittwoch den 17. Februar c. ſollen von Vormit-

tags 9 Uhr ab in dem Gaſthagſſe zur alten Poſt hier ver-
ſchiedene gut erhaltene Nachlaßgegenſtände, beſtehend in

Zinn, Kupfer Meſſing- und Eiſengeräthen, Gläſern,
inenwig. Betten, Meubles, Hausrath, Kleidungsſtücken
und dergl. mehr,

gegen gleich baare Bezahlung verſteigert werden.
Merſeburg, den 11. Februar 1858.

Königl. Kreisgericht, II. Abtheilung.
J Ein Landgut mit ſchönen Wohn und Wirth-
E ſchaftsgebäuden und über 200 Morgen ſeparir-

e ten Feld und Wieſengrundſtücken in einer ſehr
fruchtbaren Gegend iſt unter ſehr günſtigen Bedingungen
mit ſämmtlichem lebenden und todten Jnventar und Ge-
treide Vorräthen bis zur künftigen Ernte zu verkaufen.
Alles Nähere theilt mit der Commiſſ. Pietzſch in Merſeburg.



Diebſtahl. Jn der Nacht vom 4. zum 5. d. M.
ſind aus der vor hieſiger Stadt belegenen Königsmühle
mittelſt Einbruchs nachſtehend verzeichnete Gegenſtände
entwendet worden:

1) zwei Zwanzigfrankenſtücke; 2) zwei Zwanziglireſtücke;
3) acht Dukaten, theils Holländiſche, theils Oeſterreichiſche
4) ein Ruſſiſcher Jmperial à 5 Thlr. 5) ein Doppel-
louisd'or; 6) ein einfacher Louisd'or; 7) vier Zweigul-
denſtücke; 8) eine Deſſauer Banknote zu 25 Thlr. 9) ein
über 6 Sgr. lautender Coupon einer Banknote; 10) ſech-
zig Thaler Courant, und zwar: a) drei Rollen à 5 Thlr.
in 2 Silbergroſchenſtücken, b) drei Rollen à 10 Thlr.
in dergl. Stücken, und das übrige in kleinen Münzſorten;
11) eine Brieftaſche von ſchwarzem Leder, inwendig mit
rother Seide überzogen 12) ein Solawechſel vom hieſigen
Banquierhaus „Gebrüder Nuland“ über 600 Thlr.

Wem über die Thäterſchaft oder den Verbleib des
Geſtohlenen etwas bekannt geworden, hat ſeine Wahr-
nehmungen ungeſäumt mir oder der hieſigen Polizeibehörde
mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen.

Merſeburg, den 8. Februar 1858.
Der Königliche Staatsanwalt.

Holz- Verkauf
in derOberförſterei Schkeuditz

Dienſtag den 16. Februar 1858, Vormittags 10 Uhr,
kommen aus dem Unterforſte Merſeburg im Wegwitzer auf
dem diesjährigen Schlage folgende aufgearbeitete Holzſorti-
mente, unter den im Termin bekannt zu machenden Bedin-
gungen, zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf,

CIPCA
13 Stück Eichen von 5 bis 66 Cubikfuß,
35 Stück Rüſtern 2c. von 6 bis 72 Cubikfuß,
5 Stück Erlen und Aspen von 5 bis 38 Cubikfuß,
8 Schock Bandſtöcke II. Klaſſe,
2 Klaftern eichene Kloben,
1 Klafter eichene Knüppel,
2 Klafter eichene Stöcke,
2 Schock eichener Abraum,
8 Klaftern buchene Kloben,
10 Klaftern buchene Stöcke,

6 Schock buchener Abraum, tKlafter erlene Kloben, 1 Schock dergl. Abraum,
125 Schock Unterholz, 52 Schock Salinendornen.

Vorſtehende Hölzer werden Kaufluſtigen auf Verlangen
angewieſen durch

den Herrn Förſter Eiſenhuth in Merſeburg,
Waldwärter Kundius in Wallendorf.

Schkeuditz, den 8. Februar 1858.
Königl. Oberförſterei.

Holz Perkauf
in der

Oberförſterei Schkeuditz.
Donnerstag den 18. Februar 1858,

Vormittags 10 Uhr,
kommen aus dem Unterforſte Maßlau (Diſtrict Hain) in
der Schenke zu Zweymen folgende aufgearbeitete Holzſor-
timente, unter den im Termine bekannt zu machenden Be-
dingungen, zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf,

CIPCAa
370 Schock Dornen und Unterholz.

Vorſtehende Hölzer werden Kaufluſtigen auf Verlangen
angewieſen durch den Herrn Förſter Reinhardt zu Maßlau.

Schkeuditz, den 8. Februar 1858.
Königl. Oberförſterei.
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Holz Verkauf
in der

Oberförſterei Schkeuditz
Montag den 22. Februar 1858, Vormittags 9 Uhr,kommen im Unterforſte Raßnitz auf dem diesjährigen Schlage ha

folgende aufgearbeitete Holzſortimente, unter den im Ter-
mine bekannt zu machenden Bedingungen, zum öffentlichen über

meiſtbietenden Verkauf, vorcirca ſege6 Stück Eichen von 12 55 Cbf.,
41 Rüſtern, Weißbuchen. 2c. von 3 79 Cbf.,
76 Erlen von 8--47 Cbf., t2 Pappeln von 213 und 218 Cbf.,

Klaftern eichene Stöcke, (naSchock eichener Abraum, Ue41 Klaftern erlene Kloben,
7 buchene Kloben,
3 Stöcke,8 Schock Abraum, 423 e eeerrlener Abraum,

31 UnterhohzReiſig.
Vorſtehende Hölzer werden Kaufluſtigen auf Verlangen find

angewieſen durch den Königl. Waldwärter Herrn Hölzer

zu Raßnitz. auecSchkeuditz, den 8. Februar 1858.
Königl. Oberförſterei.

Auf dem Rittergute Kötzſchlitz bei Schkeuditz ſtehen
60 Stück Sprungböcke (Güntheritzer Stamm) zum Verkauf
ſowie ein fetter Voigtl. Ochſe und eine fette Kuh.

Stroh- Verkauf.
Cirea 20 Schock helles klares Erbſenſtroh ſind zu ver

kaufen durch den Mäkler Grund in Merſeburg.

Holz Auction.
Dienſtag den 23. Februar c. Vormittags 10 Uhr,

ſollen in dem Gräflich von Hohenthal'ſchen Forſtreviere, im
Diſtricte Keilholz,

circa 22 Stück eichene Nutzſchäfte, 7 bis 30 Fuß lang,
10 bis 37 Zoll ſtark
im mittl. Durchm.,

o 1 wveäeißbuchene do.,
19 e rüſterne do. 15 bis 42 Fuß lang, 6

bis 24 Zoll ſtark im
mittlern Durchmeſſer,

e 2 bvirkene do.
1 lindene do.
2 e prappelne do.

ſowie eine Quantität Brennholz in Scheiten und Ab-
raumhaufen,

öffentlich und meiſtbietend, unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen, verkauft werden, wozu ich Kauf
luſtige hiermit einlade.

Zuſammenkunft auf dem Schlage im Diſtricte Keil
holz, in der Nähe von Dölkau.

Forſthaus Thiergarten den 11. Februar 1858.
Der Förſter Heinze.

Mittwoch den 24. d. Mts., von früh 9 Uhr an vo
ſollen in der Wohnung der Geh. Reg. Rath Hanewald-
ſchen Erben auf hieſ. Dom mehrere Meubles, als: 2 So-
phas, div. Kommoden, 2 Eckſchränke mit Glasthüren, Spiel,
Schreib und Eßtiſche, div. Stühle, 1 Stutzuhr, Haus und
Küchengeräthe u. dergl. mehr, meiſtbietend gegen gleich baare
Bezahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 11. Februar 1858.
A. Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.



Zur Nachricht für Auswanderer.
Nachdem mein langjähriger Freund, der Schiffsmakler Fr. Win. Bödeker jun., hierſelbſt verſtorben iſt,

habe ich deſſen ausgebreitetes

S a gä S n AerS V. ANIDII BCPIDITTONS- CESCRA VI.
übernommen um daſſelbe in ſeitheriger Weiſe fortzuſetzen und erlaube ich mir in Folge deſſen die Anzeige, daß ich
vom 1. März d. J. an regelmäßig alle 14 Tage vorzüglich ſchöne, eigends für die Paſſagierfahrt erbaute, ſchnell
ſegelnde, kupferfeſte und gekupferte

dreimaſtige Segelſchiffe erſter Klaſſe

Newyork, Philadelphia Baltimore, New- Orleans und Galveston
(nach letztern beiden Häfen nur im Frühjahr und Herbſt) expedire, mit welchen ich Paſſagiere zu den billigſten
Ueberfahrtspreiſen jederzeit befördere.

S ßhnmJxWä0

nach I VS prachtvollen Dafin en Paſſagiere bei mir zu feſtſtehenden Paſſagepreiſen die prompteſte Beförderung.

Bremen, im Februar 1858. Herm. Dauelshberg,
F. W. Rödeker Nachfolger,

obrigkeitlich angeſtellter und beeidigter Schiffsmakler.

Landwirthſchaftliche und Allgemeine

Sparkaſſe der Thuringia.
Sicherheils-Capikal 3 Millionen TChaler.

Unterzeichnete fahren fort, für dieſe zweckmäßig und gegenüber anderen Sparkaſſen mannigfach vor
theilhaft eingerichtete Jnſtitution täglich in den üblichen Geſchäftsſtunden Sparkaſſeneinlagen von I Tha-
ler ab in beliebiger Höhe zu 32 Zinſen mit Zins auf Zins anzunehmen. Der Staat führt
durch einen beſonderen Königl. Commiſſarius bei der Geſellſchaft die Oberaufſicht.
Das hohe Miniſterium für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten hat ſich bewogen gefunden durch
beſonderes hohes Reſeript vom 15. September pr. das lebhafte Jntereſſe an dieſen Jnſtitutionen in empfeh-

reren

lender Weiſe zu erkennen zu geben. Statuten, die Näheres beſagen, ſind unentgeltlich zu haben.

Merſeburg. erdinand Scharre.Eracau. J. G. Wehle.Keuſchberg. Joſeph Große.
Auction. Auction.Zufolge Auftrags der Königl. Kreisgerichts-Commiſſion

J. Bezirks hierſelbſt ſollen die zum Nachlaſſe des verſtorbe
nen Oeconomen Ernſt Schmeißer von hier gehörigen
Mobilien, worunter außer verſchiedenen Bettſtücken auch ein
Stuhlwagen mit 'verdecktem Sitz befindlich,

Dienſtag den 23. Februar d. J.,
Vormittags 10 Uhr,

in dem Schmeißerſchen Gehöfte vor dem Oberthore öffent-
lich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung in Pr. Cour.
verſteigert werden.

Lützen den 9. Februar 1858.
Günther, Gerichts Actuar.

Kunſt- Anzeige.
Die hier anweſende Künſtlergeſellſchaft von Weſtphal

wird nächſten Sonntag in Meuſchau im Saale von Carl
Pohle eine große Vorſtellung geben. Anfang 28 Uhr.

Entrée 25 Sgr., 15 Sgr., Kinder 1 Sgr.

Die Beſtandtheile eines abgeriſſenen Hauſes, beſtehend
in Sparren, Pfoſten, Dielen, Thüren, Fenſtern, Eiſenwerk,

Mauerſteinen und dergl- ſollen, im Ganzen oder in einzel-
nen Partien, Montags den 15. Februar, Vormittags 10
Uhr, im Garten neben dem Rittergute zu Wallendorf gegen
gleich baare Bezahlung verſteigert werden.

Commiſſions- Lager neuer Zollgewichte
bei J. Bichtler, Roßmarkt 502.

Beſtellungen, welche bis Ende Februar erfolgen ge
nießen einen Rabatt gegen die Preiſe der Königl. Eichungs-
Aemter, welche erhöhten Preiſe zum 1. März auch bei uns
eintreten.

Zur Annahme von Beſtellungen iſt auch Herr E. J.
Leonhardt, wohnhaft Neumarkt Nr. 872., ermächtigt.

Merſeburg, den 1. Februar 1858.
Nächſten Sonntag und Faſtnachten gefüllte Windbeu-

tel, ſowie friſche Pfannenkuchen mit verſchiedener Füllung,
empfiehlt die Conditorei von A. Kopp.
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S 1300 Thlr., 1200 Thlr., 1000 Thlr., 4000 Thlr.,
W 500 Thlr. und 400 Thlr. ſind auf gute Landhypo

thek auszuleihen. Nähere Auskunft ertheilt
Balditz bei Dürrenberg. C. Th. Eſche.

Adreß- und Viſiten Karten,
in modernſter Schrift lithographirt, werden ſchnell gefertigt

in der Papierhandlung bei Guſtav Lots.
Briefpapier mit Firma, Namen und Buch-

ſtaben wird auf Verlangen ſofort geſtempelt
in der Papierhandlung bei Guſtav Lots,

Burgſtraße 300.

Sächſ. Thür. Actiengeſellſchaft für Braun-
kohlen Verwerthung zu Halle a./S.

Wir zeigen hiermit ergebenſt an, daß wir dem Herrn
Carl Eckardt in Merſeburg den Alleinverkauf unſerer
Fabrikate, als: Photogen und Solar-Oel, für daſigen Platz
und Umgegend übertragen haben.

Halle a. S. im Februar 1858.
Die Direetion.

Chemnitzer tiefſchwarze
Canzlei- und ComptvoirTinte

für Gänſe- und Stahlfedern, extra gute Qualität, in Fla
ſchen zu 1 2 bis 10 Sgr., erhielt und empfiehlt die
Papierhandlung von Guſtav Lots.

Briefbogen, OctavFormat, mit dem
Portrait des Prinzen Friedr. Wilhelm und der
Prinzeß Friedr. Wilhelm, mit weiß und gold ge
preßten Verzierungen,

Cotillon- Orden mit dem Portrait des Paares,
elegante Spitzenkaſten, eine Blumenvaſe vor

ſtellend und darin als Medaillon das Portrait des Paares,
Erinnerungsblätter an die Vermäh-

lungsfeier mit dem Portrait des Paares, mit gepreß-
ter Einfaſſung in echtem Silber, bei

F. Exius,
dem Rathskeller gegenüber.

Klettenwurzel Oel zur Stärkung, Verſchönerung und
Conſervirung des Haarwuchſes in Flacons zu 5 und 7

Sgr. bei H. F. Exius.Sonntag den 14. Februar treffe ich mit
einem Transport Mecklenburger Pferde ein.
Der Pferdehändler W. Kietz in Göhren.

Zum Schlachtefeſt
S Montag den 15., früh 9 Uhr Wellfleiſch, ladet

ergebenſt ein B. Hülße.
Einen Lehrling ſuchtprn C. Kloppe, Sattlermeiſter.

Einen Lehrburſchen ſucht der Glaſermeiſter Voigt.
Auch habe ich neue dauerhafte Miſtbeet Fenſter billig zu
verkaufen.

Einen Lehrling ſucht
der Bäckermeiſter Alberts, Gotthardtsſtraße.

Einen Lehrling ſucht
Maurer, Schneidermeiſter Schmalegaſſe 522.

Es können noch einige junge Mädchen,
von hier wie von auswärts, an der Schneider

ſtunde Theil nehmen und haben ſich zu melden große
Rittergaſſe Nr. 172. Auch werden ſolche angenom
men, die für ſich arbeiten.

Ein anſtändiges Mädchen, mit guten Zeugniſſen ver
ſehen, wird geſucht. Zu erfragen bei Herrn Guſtav Lots.

Leere Weinfäſſer,
als: Eimer, Anker-, Anker- und Ankerſtücke, werden
ſtets gekauft in

Schröder'“s
Eſſig Sprit, Rum und LiqueurFabrik.

Ein tüchtiger Dachziegelſtreicher wird geſucht. Jſt
ſelbiger mit dem Setzen und Brennen vollſtändig vertraut,
wird ihm außer höherem Lohne beſondere Gage gewährt.
Reflectanten haben ſich zu melden bei

Wendenburg in Meuſchau.
Verloren

wurde ein Pelzkragen auf dem Wege nach dem Feld
ſchlößchen. Der Finder wird gebeten, ſelbigen gegen Be
a wung abzugeben bei Herrn Schönberger in der Oel-
grube.

Die am 2. Weihnachtsfeiertage den Maurergeſellen
G. Pfeifer, K. Koch, W. Sommer und dem Zimmergeſellen
Fr. Schmidt auf hieſiger Funkenburg zugefügte Beleidigung
nehme ich hierdurch zurück.

Merſeburg, den 2. Februar 1858.
Getreidepreiſe.

Halle, den 9. Februar.
Weizen 2 Thlr. Sgr. Pf. bis 2 Thlr. 10 Sgr. Pf.

Wengler.

Roggen 1 20 e 27 6Gerſte 10 e 15Hafer h t 3-Am Sonntage Eſtomihi (14. Februar) predigen:
Vormittags: Nachmittags:

Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Stephan.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Thieſius. dAltenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.

Rirchennachrichken von Lauchſtädk: Januar,
Geboren: dem Bürger, Kramer und Seilermeiſter Hülße ein

Sohn dem Mützenmachermſtr. Wilhelm Schimpf eine Tochter; dem
Drechslermſtr. Fenk eine Tochter dem Bürger und Korbmachermſtr.
Naundorf eine Tochter. Getrauet: der Handarb. Friedrich Stein
hier mit Johanne Chriſtiane Keck aus Delitz a. B. Geſtorben:
Friedrich Otto, der verſtorb. Wilhelmine Prößel außerehel. Sohn im
I. Vierteljahre, an Krämpfen Frau Johanne Dorothee, des zu Teutſchen
thal verſtorb. Oeconom Auguſt Schiele Ehefrau, im 74. J. am Lun-
genſchlag.

Rirchennachrichken von Schaafſtädtk: Januar.
Geboren: dem Handarbeiter Kupfer eine Tochter dem Kalklie

feranten Laſſe ein Sohn dem Schneidermſtr. Grauert eine Tochter dem
Handarbeiter Zachäus ein Sohn dem Handarbeiter Pracher eine Toch
ter (todtgeb.) dem Handarbeiter Schröter ein Sohn. Getrauet:
der Handarbeiter A. Funfziger, ein Wittwer mit Jgfr. H. Becker der
Handarbeiter F. Kirchner mit W. Löther. Geſtorben: die Ehefrau
des Handarbeiters Friedling, 38 J. alt, am Nervenfieber ein Sohn des
Schuhmachermſtrs. Lindner J. alt, am Schlagfluſſe; eine unehel.
Tochter 10 W. alt, an Krämpfen; die Ehefrau des Schneidermſtrs.
Magnus, 39 J. 11 M. alt, an der Auszehrung; eine Tochter des
Handarbeiters Kupfer, 7 T. alt, an Krämpfen der Bürger Hahn 50
J. alt, an der Abzehrung eine Tochter des Handarbeiters Grunert 1
J. 10 M. alt, an Brandwunden die Wittwe des verſtorb. Bürgers
Kroſtewitz, 61 J. alt, an der Abzehrung eine unehel. Tochter, 5 M.
alt, an der Abzehrung.

Aus dem Kreiſe
enthält das Amtsblatt:

Der Apellationsgerichts Auſcultator Adolph Friedrich
Graf von Arnim iſt zum Referendarius bei der hieſigen
Königlichen Regierung ernannt worden.

Der Kreisg. Secr. Keſſel in Merſeburg iſt geſtorben.
Der bisherige Schiedsmann Bach in Schaafſtädt iſt

r zum Schiedsmann daſelbſt gewählt und verpflich
tet worden.

e 22
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